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Überschuldungsstatistik 2021 (Medienlage 25. Mai 2022)

https://twitter.com/hagrie
https://www.zeit.de/news/2022-05/25/weniger-menschen-suchen-hilfe-in-schuldnerberatungsstellen
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Überschuldungsstatistik 2021 (Medienlage 04. Oktober 2022)
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» Inflation bei 10 % (vorl. Ergebnis 
September 2022)

» Energiepreise: + 43,9 %
» Lebensmittel: + 18,7 %

» „Überschuldete Haushalte sind 
überdurchschnittlich häufig 
einkommensschwach.“

» 2021: Wohnkosten beanspruchen 38 % des 
Haushaltseinkommens bei überschuldeten 
Haushalten (Gesamtbevölkerung: 22%)

» 2021: Mehr als jede 4 beratene Person hatte 
Schulden beim Energieversorger

© Statistisches Bundesamt (Destatis)

https://www.zeit.de/wirtschaft/2022-10/energiepreise-inflation-schulden-privatinsolvenz
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Sinn und Zweck der Überschuldungsstatistik
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» Ziele der Erhebung

» Bereitstellung von Informationen zur Situation von Personen, die sich in finanziellen 
Schwierigkeiten befinden oder von Überschuldung betroffen sind

» Identifikation von Präventionsmaßnahmen bzw. Lösungsvorschlägen zur Vermeidung von 
Überschuldungssituationen

» Nebeneffekte: Sensibilisierung der Öffentlichkeit für das Thema Überschuldung bzw. 
„Werbung“ für die Arbeit der Beratungsstellen

» Geregelt im Überschuldungsstatistikgesetz aus dem Jahr 2012

» Stellte die Statistik auf eine dauerhafte Basis

» Beratungen zum Gesetz in einer offenen Arbeitsgruppe

© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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» Teilnahmequoten sehr unterschiedlich

» Zwischen 11 und 96 %

» Nordrhein-Westfalen (2021): 11 %

» Teilweise verpflichtende Teilnahme in 
einzelnen Bundesländern

» 2020 und 2021 erstmals knapp 600 
Meldungen! 

Beteiligung der 
Beratungsstellen in % 
Daten für BJ 2021

7© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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Zum Vergleich:
Beteiligung 
der Beratungs-
stellen in %,
BJ 2011
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Datenlieferung / Übermittlung
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» Die Lieferung erfolgt nur 1 x im Jahr (Frist: 15. Februar)

» Datenübermittlung erfolgt ausschließlich elektronisch

» Einholung der Einwilligung der beratenen Personen

» Muster dafür steht auf der Internetseite www.ueberschuldungsstatistik.de

» Was ist zu tun?

» Hinterlegung der Beratungsstellen-Nummer und der Kennung für .CORE in 
Beratungsstellen-Software mit Statistik-Modul

» Ggfs. Prüfung der Beratungsfälle auf Vollständigkeit

» Es werden zwei Dateien übertragen

© Statistisches Bundesamt (Destatis)

http://www.ueberschuldungsstatistik.de/
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Dateneingang im Statistischen Bundesamt
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» Schritt: Formale Prüfungen der gesamten Lieferung

» Überprüfung einiger Kennzahlen, z.B.:

» Anzahl der beratenen Personen insgesamt minus     

» Anzahl der Personen ohne Lieferzustimmung = 

» Anzahl der übersendeten Datensätze

» Testmeldungen sind möglich

» 2. Schritt: Inhaltliche Prüfungen der einzelnen Beratungsfälle

© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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Plausibilitätsprüfung
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» EDV gestützte Plausibilitätsprüfung erfolgt über den gesamten Dateneingang

» Nach Vollständigkeit

» Plausibilität der Angaben

» Fälle, bei denen die PL-Prüfungen anschlagen, werden ausgegeben

» Die betreffenden Beratungsstellen werden telefonisch kontaktiert und auffällige Daten werden 
besprochen

» Ergänzung der Angaben

» Korrektur/Änderungen von unplausiblen Angaben

» Löschen von Beratungsfällen

» Eventuelle Datenbereinigung

© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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Was passiert mit den Ergebnissen?

© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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Datenbank: GENESIS-Online
» Tiefgehende Aufgliederung bspw. der 

durchschnittlichen Schulden uvm.

» Bundesebene

» Für fachlich Interessierte bzw. Forscher/-
innen

» Jährlich neue Aktualisierung

» Als Datenquelle für weitere 
Veröffentlichungen nutzbar 

13© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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Fachserie (Länderergebnisse)
» Umfassender Tabellenband

» Tiefgehende Aufgliederung bspw. der 
durchschnittlichen Schulden uvm.

» Aktuell 24 Tabellen

» Länderbände

» Jährlich neue Ausgabe

» Erhalten Landesministerien und 
Statistische Landesämter

» Für fachlich Interessierte bzw. Forscher/-
innen

14© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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Pressemitteilung
» Hauptpublikationsform von Destatis

» Begleitet Erstveröffentlichung neuer Daten

» Fokussierung auf bestimmtes Thema

» Für Journalist/-innen und die breite 
Öffentlichkeit

» Aktuell 2 x jährlich

15© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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Bisherige Veröffentlichungsthemen
» 2006: Durchschnittliche Schulden

» 2007, 2008, 2009, 2010, 2011: Arbeitslosigkeit ist Hauptgrund für Überschuldung

» 2012: Alleinerziehende Mütter

» 2013: Junge Schuldner & Energieschulden

» 2014: „Aufstocker“ & Überschuldungsintensität, Methodik

» 2015: Gesundheitliche Probleme & unplanbare Änderungen der Lebensumstände

16© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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Bisherige Veröffentlichungsthemen
» 2016: Wartezeit auf Beratung & Wohnkosten

» 2017: Außergerichtliche Einigung, Hauptauslöser, Überschuldungsintensität nach Bundesland

» 2018: Jung & Alt, Mietschulden

» 2019: Überschuldete Haushalte mit Kindern

» 2020: Hauptauslöser Arbeitslosigkeit, Alleinerziehende Frauen & Alleinlebende Männer

» 2021: Wohnkosten bei Überschuldeten

17© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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Pressekonferenz » Informationsveranstaltungen zu besonders wichtigen Themen

» Erstveröffentlichung neuer Ergebnisse

» Statement des Präsidenten des Statistischen Bundesamtes

» Starke Präsenz von Medienvertreter/-innen und damit große 
Aufmerksamkeit in der Öffentlichkeit

» Anwesende Journalist/-innen können direkt Fragen stellen

» Anschließend Interviews

» Letzte Pressekonferenz zum Thema im Jahr 2016

18© Statistisches Bundesamt (Destatis)

©  Fotolia
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Internet
» Zentraler Anlaufpunkt 

» Gibt schnellen Überblick über das 
Themengebiet

» Aufbereitung zentraler Ergebnisse in 
Tabellen und Grafiken

» Für die breite Öffentlichkeit und fachlich 
Interessierte

19© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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Wista
» Wissenschaftsmagazin von Destatis

» Vertiefende Analysen statistischer 
Ergebnisse 

» Dokumentation der Methodik

» Fortgeschrittene Analysen und Verfahren

» Für fachlich Interessierte

» Aktuellster Beitrag vom April 2016

20© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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» BAG-SB Informationen (03/2018):  
„Regionale Analysen der 
Überschuldungsstatistik“

Externe Fachzeitschriften

21© Statistisches Bundesamt (Destatis)

» BAG-SB Informationen (02/2020):  
„Die Anzahl an überschuldeten Personen in 
Deutschland: Ergebnisse der 
Machbarkeitsstudie “
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Externe Fachzeitschriften

22© Statistisches Bundesamt (Destatis)

» Sozialmagazin – Die Zeitschrift für Soziale 
Arbeit (Sonderheft 2020): 
„Überschuldungsstatistik 2018: Die 
Überschuldungssituation von Privatpersonen“
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■ Anteil beratener Personen in Beratungsstellen ■ Anteil in der Gesamtbevölkerung
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( ) = Aussagewert eingeschränkt, da Zahlenwert statistisch relativ unsicher ist

Bundesland

Durchschnittliche 

Schulden

Durchschnittliches 

Einkommen Überschuldungsintensität

EUR

Deutschland    31 087 1 146 27

Hessen 28 358 1 158 24

Niedersachsen 27 372 1 099 25

Brandenburg      29 856 1 180 25

Schleswig-Holstein              29 181 1 142 26

Berlin 29 829 1 162 26

Mecklenburg-Vorpommern 27 151 1 057 26

Sachsen-Anhalt (28 591) (1 083) (26)

Hamburg      29 203 1 093 27

Nordrhein-Westfalen   31 734 1 180 27

Bremen 26 088 965 27

Sachsen 29 850 1 075 28

Thüringen   30 761 1 090 28

Bayern                36 494 1 245 29

Baden-Württemberg     36 057 1 218 30

Rheinland-Pfalz       35 980 1 190 30

Saarland              35 753 1 075 33

Schulden, Einkommen und Überschuldungsintensität 2021

25
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Sonderauswertungen
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» Sind jederzeit und für jedermann möglich

» Prinzipiell kann jede Merkmalskombination des Datenmaterials erstellt werden

» Grundprinzipien der Datenqualität und Anonymität müssen gewahrt bleiben

» Auswertungen mit überschaubarem Aufwand kostenfrei, bei sehr umfangreichen 
Auswertungen kostenpflichtig

© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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Beispiel: Regionale Auswertung Rheinland-Pfalz
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» Anfrage des Schuldnerfachberatungszentrums der Universität Mainz

» Wartezeit und Beratungsdauer unterhalb der Landesebene von Interesse

» Ausgangsdaten: Kontaktaufnahme, Beratungsbeginn, Beratungsende

» Angaben in Monaten

© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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Region Wartezeit Beratungsdauer

Deutschland 2,4 16,1

Rheinland-Pfalz 2,8 18

Regionsgrundtyp

Regionen mit großen Verdichtungsräumen 5,7 20,9

Regionen mit Verdichtungsansätzen 2,3 17,4

Ländlich geprägte Regionen - -

Regierungsbezirk

Koblenz 2,8 22,2

Trier 2,2 17,8

Rheinhessen-Pfalz 3,1 15,4

© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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Nutzen für Beratungsstellen und Träger
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» Nutzen der Daten auf Homepage, Flyern etc.

» Nutzen für eigenständige Publikationen (vgl. Überschuldung in Schleswig-Holstein. 
Schuldenreport der Koordinierungsstelle Schuldnerberatung)

» Nutzen der Daten für Lobbyarbeit auch im politischen Raum

» Aufmerksamkeit für das Problem der Überschuldung generieren

» Nutzen im Rahmen der täglichen Beratungsarbeit 

© Statistisches Bundesamt (Destatis)

https://www.schuldnerberatung-sh.de/infoservice/studien/ueberschuldung-in-schleswig-holstein.html
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Susanna Geisler
Telefon: +49/(0) 611 / 75 4149

susanna.geisler@destatis.de

ueberschuldungsstatistik@destatis.de
www.ueberschuldungsstatistik.de

© Statistisches Bundesamt (Destatis)
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